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§ 1. Allgemeine Bestimmungen 
§ 1.1. Für alle von uns, der Firma ReTec Recyclingtechnik GmbH – im 
folgenden ReTec genannt – erteilten Aufträge gelten ausschließlich 
unsere nachstehenden Bedingungen, sofern nicht ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart ist. Bedingungen des Auftragnehmers in dessen 
AGB oder Auftragsbestätigung wird hiermit ausdrücklich widerspro-
chen. Vorbehaltlose Annahme von Auftragsbestätigungen oder Liefe-
rungen bedeutet keine Anerkennung solcher Bedingungen. 
§ 1.2. Mit erstmaliger Lieferung zu den vorliegenden Einkaufsbedin-
gungen erkennt der Lieferant ihre ausschließliche Geltung auch für 
alle weiteren Bestellungen an.  
§ 1.3. Nur schriftlich erteilte Aufträge haben Gültigkeit. Alle Änderun-
gen der erteilten Aufträge sowie Nebenabreden bedürfen zu Ihrer 
Wirksamkeit der Schriftform.  
  
§ 2. Auftragsannahme 
§ 2.1. Jeder angenommene Auftrag ist uns gegenüber unverzüglich 
unter Bekanntgabe unserer Bestell- sowie Kommissionsnummer zu 
bestätigen, und zwar auch bei sofortiger Lieferung. Unsere Bestellun-
gen sind widerruflich, solange nicht die Bestätigung ihrer unverän-
derten Annahme bei uns eingegangen ist. Abweichungen vom Auf-
trag sind in der Auftragsbestätigung deutlich zu kennzeichnen. 
§ 2.2. Mit Auftragsannahme ist der Auftragnehmer verpflichtet, uns 
die für den Einbau bzw. Verwendung des Liefergegenstandes erfor-
derlichen technischen Daten (Installationsbedingungen, technische 
Dokumentationen, wie Bedienungs- und Wartungsanleitungen, 
Zeichnungen etc. bekanntzugeben).  
  
§ 3. Lieferung und Versand 
§ 3.1. Die Lieferung erfolgt entsprechend der Bestellung bzw. der 
nachfolgenden Anweisung der Firma ReTec zu den vereinbarten Ter-
minen. Der Auftragnehmer zeigt Änderungen der Termine unverzüg-
lich an.  
§ 3.2. Der Auftragnehmer hat die Versandvorschriften der Firma Re-
Tec und des Spediteurs bzw. Frachtführers einzuhalten. In allen Ver-
sandpapieren, Zuschriften und Rechnungen werden die Bestell- und 
Artikelnummern sowie Kommissionsnummern der Firma ReTec ange-
geben.  
§ 3.3. Kosten des Transportes einschließlich der Verpackung, Versi-
cherungen und sämtliche sonstigen Nebenkosten, trägt der Auftrag-
nehmer, sofern nicht ausdrücklich etwas anders vereinbart wurde.  
 
§ 4. Lieferfristen, Liefertermine 
§ 4.1. Die in Bestellungen genannten Lieferfristen oder -termine sind 
verbindlich und verstehen sich eintreffend am Erfüllungsort. Der Er-
füllungsort ist für beide Teile die jeweils von uns benannte Empfangs-
stelle.  
§ 4.2. Die Firma ReTec ist berechtigt, die Annahme von Waren, die 
nicht zu dem in der Bestellung angegebenen Liefertermin angeliefert 
werden, zu verweigern und sie auf Rechnung und Gefahr des Auf-
tragnehmers zurückzusenden oder bei Dritten einzulagern.  
  
§ 5. Qualität und Abnahme 
§ 5.1 Der Auftragnehmer sichert zu, dass die Ware gemäß unterbrei-
teten Pflichtenheften, einschlägigen Normen und dem Stand der 
Technik entspricht.  
§ 5.2 Die Firma ReTec behält sich vor, die Ware unverzüglich nach 
Eingang auf offenkundige und sichtbare Mängel zu prüfen und erst 
danach abzunehmen. Im Beanstandungsfall kann der Auftragnehmer 
mit den Kosten der Prüfung und der Ersatzlieferung belastet werden. 
Bei jeder Art von Mängeln beträgt die Rügefrist jeweils ab deren Er-
kennen 14 Tage. Der Auftragnehmer verzichtet während der 

Garantiezeit auf die Einwendung der verspäteten Anzeige hinsichtlich 
verdeckter Mängel.  
§ 5.3. Für Maße, Gewichte und Stückzahlen einer Lieferung sind die 
bei der Wareneingangskontrolle ermittelten Werte verbindlich.  
§ 5.4. Die gelieferten Waren müssen alle die sie jeweils betreffenden 
Vorschriften, Richtlinien und Normen erfüllen. Sollte für die Ware 
eine Herstellererklärung oder Konformitätserklärung (CE) im Sinne 
der EG-Richtlinien erforderlich sein, muss der Lieferant diese erstel-
len und uns unverzüglich auf seine Kosten zur Verfügung stellen.  
§ 5.5. Im Falle einer vereinbarten Vertragsstrafe für Lieferverzug 
bleibt der Anspruch auf Vertragsstrafe auch dann erhalten, wenn er 
bei der Abnahme der Lieferung nicht ausdrücklich geltend gemacht 
wird. Weitergehende Ansprüche bleiben gleichfalls ohne besonderen 
Vorbehalt bei Abnahme bestehen.  
  
§ 6. Preise und Zahlungsbedingungen 
§ 6.1 Vereinbarte Preise sind Höchstpreise; Preisermäßigungen in der 
Zeit zwischen Bestellung und Bezahlung der Rechnung kommen der 
Firma ReTec zugute.  
§ 6.2 Rechnungen sind unter Angabe der Bestell- und Artikelnummer 
sowie Kommissionsnummer unverzüglich nach Versand der Ware zu 
erstellen. Die Umsatzsteuer ist gesondert auszuweisen.  
§ 6.3 Zahlung erfolgt unter Vorbehalt ordnungsgemäßer Lieferung so-
wie preislicher und rechnerischer Richtigkeit. Die Feststellung eines 
gewährleistungspflichtigen Mangels berechtigt die Firma ReTec, die 
Zahlung bis zur Erfüllung der Gewährleistungsverpflichtung zurückzu-
halten.  
§ 6.4 Sofern in der Bestellung nicht anders ausgewiesen, erfolgt die 
Zahlung an dem 14 Tage nach Rechnungseingang folgenden Montag 
unter Abzug des vereinbarten Skontos, oder an dem 30 Tage nach 
Rechnungseingang folgenden Montag rein netto, vorausgesetzt alle 
Bestellvorgaben sind erfüllt und die Rechnung ist korrekt gesetzt. Als 
Zeitpunkt der Zahlung gilt derjenige Tag, an dem unsere Bank den 
Überweisungsauftrag erhalten hat.  
  
§ 7. Aufrechnung und Abtretung 
§ 7. 1 Der Auftragnehmer ist nur berechtigt mit unbestrittenen, 
rechtskräftig festgestellten oder von uns anerkannten Forderungen 
aufzurechnen. 
§ 7. 2 Wir widersprechen hiermit ausdrücklich jeglichen von dem Auf-
tragnehmer gestellten Aufrechnungsverboten des Bestellers. Auf-
rechnungs- und Zurückbehaltungsrechte stehen dem Auftraggeber in 
gesetzlichem Umfang zu.  
§ 7.3 Die Abtretung von Forderungen gegen die Firma ReTec ist nur 
mit deren schriftlicher Zustimmung wirksam.  
  
§ 8. Gewährleistung 
§ 8.1. Die Gewährleistungsverpflichtung des Auftragnehmers richtet 
sich nach den gesetzlichen Vorschriften, soweit sich nicht nachste-
hend etwas anderes ergibt. Der Auftragnehmer stellt die Firma ReTec 
auf erstes Anfordern von allen Ansprüchen Dritter frei, die wegen 
Mängeln, Verletzung von Schutzrechten Dritter oder Produktschäden 
seiner Lieferung aufgrund seines Verursachungsanteils erhoben wer-
den. Der Auftragnehmer sichert das Bestehen einer angemessenen 
Produkthaftpflichtversicherung zu.  
§ 8.2 Die Gewährleistungsfrist beträgt mindestens 12 Monate, soweit 
nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde. Ist die gesetzli-
che Gewährleistungsfrist länger, so gilt diese. Sie beginnt mit der In-
betriebnahme des Liefergegenstandes durch den Besteller oder den 
vom Besteller genannten Dritten. Sofern eine Abnahme gesetzlich o-
der vertraglich vorgesehen ist, beginnt die Gewährleistungsfrist mit 
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der erfolgreichen Abnahme. Zahlung bedeutet nicht eine Anerken-
nung der Mangelfreiheit.  
§ 8.3 Bei mangelhafter Lieferung hat der Auftragnehmer nach Wahl 
durch Firma ReTec kostenlosen Ersatz zu leisten, einen Preisnachlass 
nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften über die Minderung zu 
gewähren oder den Mangel kostenlos zu beseitigen. In dringenden 
Fällen ist die Firma ReTec – nach Rücksprache mit dem Auftragneh-
mer – berechtigt, auf Kosten des Auftragnehmers die Beseitigung der 
Mängel selbst vorzunehmen oder durch einen Dritten vornehmen zu 
lassen oder anderweitig Ersatz zu beschaffen. Das gleiche gilt, wenn 
der Auftragnehmer mit der Erfüllung seiner Gewährleistungsver-
pflichtung in Verzug gerät. Wird gemäß dem in der Bestellung be-
zeichneten statistischen Prüfverfahren die Überschreitung des 
höchstzulässigen Fehleranteiles festgestellt, so ist die Firma ReTec 
berechtigt, hinsichtlich der gesamten Lieferung Mangelansprüche zu 
erheben oder auf Kosten des Auftragnehmers nach vorheriger Rück-
sprache mit dem Auftragnehmer die gesamte Lieferung zu überprü-
fen.  
§ 8.4 Für Ersatzlieferungen und Nachbesserungsarbeiten haftet der 
Auftragnehmer im gleichen Umfang wie für den ursprünglichen Lie-
fergegenstand, also auch für Transport-, Wege- und Arbeitskosten, 
ohne Beschränkung hierauf. Die Gewährleistungsfrist für Ersatzliefe-
rungen beginnt frühestens am Tage des Eintreffens der Ersatzliefe-
rung.  
§ 8.5 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, angemessene Kosten für 
eine Rückrufaktion aufgrund Produkthaftungsrecht zu erstatten. Eine 
Mitteilung zur Stellungnahme wird vorher schnellstmöglich an den 
Auftragnehmer durch die Firma ReTec erfolgen.  
  
§ 9. Urheberrechte 
Zeichnungen, Entwürfe, Muster, Herstellungsvorschriften, firmenin-
terne Daten, Werkzeuge, Einrichtungen usw., die wir dem Auftrag-
nehmer zur Angebotsabgabe oder zur Durchführung eines Auftrages 
überlassen haben, bleiben unser Eigentum. An allen unseren Mus-
tern und Zeichnungen besitzen wir das Urheberrecht. Der Auftrag-
nehmer ist verpflichtet, sich jeder Beeinträchtigung des Urheber-
rechts zu enthalten und ihm überlassene Muster und Zeichnungen 
nach Ausführung der Bestellung sofort zurückzugeben. Im Übrigen 
verpflichtet er sich, ihm gegenüber gemachte Angaben sowie Zeich-
nungen und Muster geheim zu halten, nicht Dritten zur Kenntnis zu 
geben und sie mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns aufzu-
bewahren. Für die Folgen eines etwaigen Verstoßes gegen diese Ver-
pflichtungen ist der Auftragnehmer uns gegenüber haftbar.  
  
§ 10. Schutzrechte Dritter 
Der Auftragnehmer versichert, dass Rechte Dritter dem bestim-
mungsgemäßen Gebrauch der gekauften Waren nicht entgegenste-
hen, insbesondere Schutzrechte Dritter nicht verletzt werden. Sofern 
die Firma ReTec dennoch wegen einer möglichen Verletzung von 
Rechten Dritter, wie z. B. von Urheber-, Patent- und anderen Schutz-
rechten in Anspruch genommen wird, stellt ihn der Auftragnehmer 
hiervon und von jeder damit im Zusammenhang stehenden Leistung 
frei.  
  
§ 11. Datenschutz 
Der Auftragnehmer erklärt sein widerrufliches Einverständnis damit, 
dass mitgeteilte personenbezogenen Daten unter Beachtung der ge-
setzlichen Bestimmungen auftragsbezogen be- bzw. verarbeitet wer-
den.  
  
§ 12. Anwendbares Recht, Gerichtsstand 

Für alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Auftragnehmer 
gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Der 
örtliche Gerichtsstand für alle sich aus oder im Zusammenhang mit 
dem Vertrag ergebenden Streitigkeiten ist das am Geschäftssitz der 
Firma ReTec zuständige Gericht.  
  
§ 13. Salvatorische Klausel 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB nichtig sein oder werden, 
so bleiben die Bedingungen im Übrigen wirksam. 

 


